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Ein neuer Blickwinkel: 
Von wegen „Hochpreis-Destination“ Schweiz! 
 
In den letzten Monaten berichteten verschiedenste nationale und internationale 
Medien immer wieder darüber, dass die Schweiz spätestens seit den 
Schwankungen des Euro-Kurses mit ihrem starken Franken eine „Hochpreis-
Destination“ sei, die vor allem im Vergleich zu den Nachbarländern Deutschland und 
Österreich mit zu hohen Preisen in der Beherbergung für die Gäste nicht mehr 
attraktiv ist. 
 
Gemeinsam mit dem Zermatter Hotelier Hans-Peter Julen (Hotel Alpenhof) hat 
grischconsulta, die als kompetentes, erfahrenes Beratungsunternehmen seit knapp 
25 Jahren im Tourismus und in der Bergbahnbranche im ganzen Alpenraum tätig 
ist, diese Medienberichte zum Anlass genommen, zu prüfen, wie fundiert diese 
Aussagen tatsächlich sind. 
 
 
Methodik: 
Für den Vergleich ausgewählt wurden Hotelbetriebe in der Kategorie 4- bis 5-
Hotelsterne (lt. offizieller Hotelklassifizierung) in TOP-Ski- / Winterdestinationen in 
der Schweiz, in Deutschland, Österreich, Frankreich und Italien. 
 
Als Aufenthaltsperiode wurde die Woche vom 14. bis 21. Januar 2012 angefragt. 
Diese Periode wurde gewählt, weil es praktisch die einzige war, in der besonders in 
den österreichischen Wintergebieten überhaupt noch Zimmer verfügbar waren. 
Der Dezember und der Januar scheinen sonst in den entsprechenden Hotels 
praktisch ausgebucht zu sein. 
 
Die Preise wurden bei den Hotels im Ausland vorwiegend über die Portale 
„booking.com“ sowie „trivago“ erhoben. Es kann also davon ausgegangen werden, 
dass die effektiven Preise bei direkter Anfrage in den Hotels in der Regel noch 
höher liegen. 
Die vorwiegende Anzahl der Schweizer Betriebe wurde direkt angefragt (z.B. 
„Schweizerhof“ Lenzerheide, „Belvedere“ Scuol, „Chasa Montana“ Samnaun, 
„Golfhotel Saaserhof“). 
 
• Die Preisangaben verstehen sich pro Person und Tag im Doppelzimmer, ohne 

Kurtaxen / Tourismusabgaben 
• Es wurde in der Regel die jeweils günstigste Zimmerkategorie angegeben 

(wenn nicht anders ausgewiesen) 
• Verpflegungsbasis ist Halbpension (wenn nicht jeweils anders ausgewiesen) 
• Bei den Preisen, die über „booking“ und „trivago“ ermittelt wurden, wurden 

meist die vom Haus ausgewiesenen HP-Preise zusätzlich ermittelt und 
aufaddiert, da die Angebotsbasis über die Vertriebskanäle meist Ü/F ist 

 
Die Euro-Preise wurden mit 1.233 in CHF umgerechnet (Mittelkurs vom 
12.12.2011). 
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Die Angaben erheben keinen Anspruch auf Repräsentativität im statistischen Sinne. 
Sie zeigen aber nach unserer Einschätzung ein klares Bild über die effektive 
Preissituation der Hotellerie (hier gehobenes Preissegment) in den bekannten 
alpinen Destinationen. 
 
Vergleicht man lediglich die 4-Sternehotels, so erhält man folgende Mittelwerte: 
  
- Durchschnittspreis pro Person/Tag: CHF 215.-- Ausland  (9 Betriebe im Ausland) 
 
- Durchschnittspreis pro Person/Tag: CHF 212.-- Schweiz  (12 CH-Betriebe) 
 
Die Schweizer Hotels können, trotz der deutlich höheren Betriebskosten (allein was 
die Gehälter anbelangt), bestens im internationalen Vergleich bestehen. 
 
 

DEUTSCHLAND 

Oberstorf 
Parkhotel Frank (5) €  151 pro Person/Tag  CHF 186 pro Person/Tag 
 
Hotel Schüle’s Gesundheits- 
resort & Spa (4) €  132 pro Person/Tag  CHF 163 pro Person/Tag 
 
Garmisch Partenkirchen 
Hotel Zugspitze (4) €  134 pro Person/Tag  CHF  165 pro Person/Tag 
 
Staudacherhof (4S) €  120 pro Person/Tag  CHF  148 pro Person/Tag 
(inkl. Vollpension) 
 
Reindl’s 
Partenkirchener Hof (4) €  103 pro Person/Tag  CHF  127 pro Person/Tag 
 
 
ÖSTERREICH 

Arlberg 
Alpenhof Zürs (5) € 245 pro Person/Tag  CHF 302 pro Person/Tag 
Lorünser Zürs (5) € 224 pro Person/Tag  CHF 276 pro Person/Tag 
Hotel Arlberg Lech(5) € 291 pro Person/Tag  CHF 359 pro Person/Tag 
Post Lech (5)  € 325 pro Person/Tag  CHF 401 pro Person/Tag 
(nur Ü/F)!  
Montana (4S)  € 200 pro Person/Tag  CHF 247 pro Person/Tag  
 
Ischgl   
Hotel Elisabeth (4) € 240 pro Person/Tag   CHF 296 pro Person/Tag 
Hotel Madlein (4) € 230 pro Person/Tag   CHF 284 pro Person/Tag 
 
 
 
ITALIEN 

Südtirol 
La Perla Corvara (4) € 233 pro Person/Tag  CHF 287 pro Person/Tag 
(nur Ü/F)  
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SCHWEIZ 

Adelboden 
The Cambrian (4) CHF 230 pro Person/Tag im Deluxe DZ 
 
Arosa 
Sporthotel Valsana (4S) CHF 224 pro Person/Tag im DZ 
 
Grindelwald 
Hotel Sunstar Grindelwald (4) CHF 198 pro Person/Tag im DZ Südseite 
(4 Steinböcke) 
Davos 
Sunstar Parkhotel Davos (4) 
(4 Steinböcke) CHF 208 pro Person/Tag im Standard DZ 
 
Engelberg 
Hotel Waldegg (4) CHF 203 pro Person/Tag im Standard DZ 
 
Lenzerheide 
Schweizerhof (4S) CHF 205 pro Person/Tag im Budget DZ 
(4 Steinböcke) CHF 240 pro Person/Tag Nostalchic DZ 
 
Die Preise verstehen sich inkl. eines 6-Gang-Gourmet-Menues im Rahmen der HP. 
 
Saas-Fee 
Golfhotel Saaserhof (4) CHF 133 pro Person/Tag im Economy 
Zweibettzimmer 
 

Samnaun 
Chasa Montana CHF 210 pro Person/Tag im DZ 
Alpenrose 
 
Scoul 
Hotel Belvedere (4) CHF 195 pro Person/Tag im DZ Nord 
 CHF 220 pro Person/Tag im DZ Süd 
 CHF 250 pro Person/Tag im DZ Ala Nova 
 
Achtung: Hier sind nicht nur die Halbpension, sondern sogar bereits Badeeintritte in  
das Bogn Engiadina und der Skipass inklusive! 
 
Verbier 
Hotel Nevai (4) CHF 256 pro Person/Tag im Standard DZ 
(nur Ü/F)  
 
Zermatt 
 
Hotel „ALPENHOF“ CHF 215 pro Person/Tag 

mit Gourmet-Halbpension 
 
Sunstar Style Hotel Zermatt (4) CHF 219 pro Person/Tag im Standard DZ 
 
 
 
 
 



Preisvergleiche Hotellerie Wintersaison 2011/12  4 
 

 
FRANKREICH 
 
Chamonix 
Grand Hôtel Des Alpes (4)  € 177 pro Person/Tag  CHF 218 pro Person/Tag 
(nur Ü/F)  
 
Courchevel 
Hotel Palace de Neige (4) € 430 pro Person/Tag CHF 530 pro Person/Tag 
Hotel Le Lana (5) € 670 pro Person/Tag CHF 826 pro Person/Tag 
 
Megève: 
Mont Blanc (4) € 207.5 pro Person/Tag CHF 256 pro Person/Tag 
 ohne Verpflegung! 
La Manège (4) € 166 pro Person/Tag CHF 204 pro Person/Tag 
 Ohne Verpflegung! 
 
Legende: 
(4); (4S); (5) = Anzahl der Hotelsterne lt. offizieller Klassifikation 
(4 Steinböcke) = Anzahl der Steinböcke 
 
Die Steinböcke werden durch das Schweizer Gütesiegel für Nachhaltigkeit 
„Steinbock-Label“ vergeben, das seit mehr als 10 Jahren Betriebe in den Bereichen 
Wirtschaftlichkeit, Management, Umwelt, Soziales & Regionales zertifiziert und 
auszeichnet. 
Es werden 1 bis 5 Steinböcke vergeben. 
(Ab 2012 firmiert das Nachhaltigkeitslabel unter „ibex – fairstay“). 
 
 
 
 
 
grischconsulta in Zusammenarbeit mit Hans Peter Julen, Zermatt 
 
Chur, 14.12.2011 


